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betS zu Homberg ist cdictali* citatio prima erkannt, und cermmuL ad liquidan.
diwiauff&amp;en 8. Jul. beym Stadtgericht zu Homberg angesetzet, in welchem
dessen Lre«iirore§ ihre Forderungen lud prLjudicio einbringen und liquidiren
sollen.

u. Sachen / so in und um Cassel zu verkauffett seyn.

r.) ES will der hiesige Kauffmann Herr Kralldidier nachfolgende Güther'zu
Wclheiden gelegen, verkauffen. Wer also zu einem oder anderen Theil gefal
len hat, kan sich dev demselben in seiner Behausung auf dem Marstaller-Platz
nach Belieben melden.und das Kaust-precimn davon mit mehreren vernehmen.

1.] Eine Hüffe Dienst- Zinse-und ZehendfreyrS Land,samdt einigen Wie
sen, wobev so wohl ein Obst-als Gemüse, Garten nebst einer Bleiche mit
Wohn-und Wasch-Hausversehen, hältin allem rf i z. Acker und ist bereits
darauf noO.Rlhlr.gebotten worden, so nun ein oder ander gedencket ein mrh-
rerS zu geben, kan rr ein weiteres Gebott thun.

2. ] Noch daselbst eine halbe Huste ZinßbahreSLand samt ber Hoffreide,
worauf ein Haus, Scheuer und Stallunge stehet, der daran gleich stoffende
Obst,Garten hält 2 7 |. Acker, nebst noch einen kleinen Tarten von *Acker,
y.Ruthen und 14z. Acker Land sambt Wiese.

Eine Wiese vor dem Habichts Walde in der Wahlershausir Feld,
Marcktvon 2.Ackergroß.

4.H In den Heckers Wiesen in der Au am Zweren-Wege 2.ñcker ri-Ru-
Ihrn Wiesen,undi.Acker-.Ruthen Land benebst '.Acker 8.Ruthen Land
aufder Bornspringe.

r.) Des verstorbenen Schumachers, Mstr. Kochs Erben wollen ihre Behau,
funghinter dem Rath-Hauszwifchm der Frau von Rothen Erben und dem
Handschumacher Mega!gelegen, verkauffen, und seynd bereits 800. Rrblr.
doraufgebotten worden. Wer nun noch ein mehrers zu geben willens, kan
sich bey ihnen angeben.

m Sache»/ so in mb um Lasse! ;u vermrehten seyttd.

 ^ W.mdamitñ«di.nt,k.nsi»b.Ys«b,ñinanñ-b&lt;n.
,.)"LhNamm«ch.r Ritsch. Vormund üb» »,&lt; TttMcheS-bm.


